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Elektronische AU-Bescheinigung – Portal  Vorgesetzter 



Elektronische AU-Bescheinigung – Portal  Mitarbeiter 



Datenbasis 
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Abruf einer AU 
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Zunächst werden verschiedene Parameter pro Mitarbeitergruppe gelesen. Daraus ergibt sich 

auf wessen Fehlzeiten zugegriffen werden soll und wie diese Verarbeitet werden sollen. 



Abruf einer AU 
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Auf Basis der Fehlzeiten und Parameter werden dann alle Mitarbeiter geprüft. Zusätzlich 

werden Ihnen Mitarbeiter angezeigt, bei den die Datenbasis „gestört“ ist. 



Abruf einer AU 
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Es werden anschließend alle Sätze pro Person und Fehlzeit aufgeführt. 



Abruf einer AU 
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Parametergesteuert werden die Sätze bereits vorselektiert und Felder belegt: 

• Unterschiedliche Mitarbeitergruppen können differenziert werden 

• Zeiträume ab wann eine AU abzurufen ist (z.B. immer erst ab dem 4 Tag) 

• Nur „manuelle“ Datensätze müssen als Krankheit bestätigt werden 

 



Abruf einer AU 
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Wenn ein Aktionscode auf „Anfragen“ gestellt wird, kann eine Verarbeitung stattfinden. Die ist 

über mehrere Abrechnungskreise möglich (sofern die Berechtigungen dazu beim User 

hinterlegt sind). 



Abruf einer AU 
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Alle Mitarbeiter werden anschließend in einem Report aufgeführt, für die eine AU angefordert 

wurde.  



Abruf einer AU 
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Hinweise 

• Änderungen an einer Fehlzeit führen ggf. zu Storno/Neu-Meldungen 

• Eine Anfrage kann erst nach 14 Tagen erneut angefragt werden 

• Sofern ein Krankheitszeitraum länger als die AU-Rückmeldung verläuft und der Anwender 

nicht eingreift, wird eine Folge-AU automatisch zur Abfrage vorgeschlagen 



Rückverarbeitung einer AU 
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Nun gilt es die Antwort der Krankenkasse abzuwarten! 

Die Rückverarbeitung teilt mit, ob  

• Die Krankenkasse zuständig ist 

• Eine AU vorliegt – mit Datum von-bis 

• Keine AU vorliegt 



eAU „Plus“ 
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Weitere Funktionen in einer „Plus“-Variante. 

• Export „zurück“ in die Zeitwirtschaft 

• Trennung von Abwesenheiten in „AU-“ und „Nicht-AU-Zeiten“ 

• Anbindung an die elektronische Personalakte 

• Mailing 



HANSALOG und die eAU 
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Dienstleistung im Full- und Teilservice 

• Erfassung über das Personalmanagement und Abruf einmal monatlich 

• Empfang der Krankzeiten über Schnittstelle und Abruf einmal 

monatlich 

• Nutzung des Mitarbeiterportals (Vorgesetzte oder Mitarbeiter) 

• Keine Verarbeitung über HANSALOG 



Eine AU in der Abrechnung 
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Bitte berücksichtigen Sie bei allen Planungen: 

• Skizzieren Sie zunächst ihren aktuellen Prozess: „Wie meldet sich ein Arbeitnehmer krank? 

Und wie gelangt die Information zur Payroll?“ 

• Brauchen Sie stets eine AU oder genügen Stichproben? 

• Wer braucht „die AU“ im Unternehmen? 

• Wann muss eine AU (wirklich) vorliegen? 

 



Haben Sie noch Fragen? 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


